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m GEFAHR

Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
n WARNUNG

Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
n VORSICHT

Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG

Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.



Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch ge-

fährlich sein. Der Strahl darf nicht auf Per-
sonen, Tiere, aktive elektrische Ausrüstung 
oder auf das Gerät selbst gerichtet werden.
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. 
Wasser, das durch einen Systemtrenner 
geflossen ist, wird als nicht trinkbar einge-
stuft.
n VORSICHT

Systemtrenner immer an der Wasserver-
sorgung, niemals direkt am Gerät anschlie-
ßen.

ACHTUNG

Als Hochdruckmedium darf nur sauberes 
Wasser verwendet werden. Verschmutzun-
gen führen zu vorzeitigem Verschleiß oder 
Ablagerungen im Gerät.
Wird Recyclingwasser verwendet, dürfen 
folgende Grenzwerte nicht überschritten 
werden.
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n WARNUNG

Verletzungsgefahr! Gerät, Zubehör, Zulei-
tungen und Anschlüsse müssen in ein-
wandfreiem Zustand sein. Falls der Zu-
stand nicht einwandfrei ist, darf das Gerät 
nicht benutzt werden.

n GEFAHR

Verletzungsgefahr durch elektrischen Schlag.
Das Gerät muss zwingend mit einem Ste-
cker an das elektrische Netz angeschlos-
sen werden. Eine nicht trennbare Verbin-
dung mit dem Stromnetz ist verboten. Der 
Stecker dient zur Netztrennung.
Gerät nur an Wechselstrom anschließen.
Mindestabsicherung der Steckdose 
(siehe Technische Daten).
Die maximal zulässige Netzimpedanz 
am elektrischen Anschlusspunkt (siehe 
Technische Daten) darf nicht über-
schritten werden. Bei Unklarheiten be-
züglich der an Ihrem Anschlusspunkt 
vorliegenden Netzimpedanz setzen Sie 
sich bitte mit Ihrem Energieversor-
gungsunternehmen in Verbindung.
Verlängerungskabel mit ausreichen-
dem Querschnitt verwenden (siehe 
„Technische Daten“) und ganz von der 
Kabeltrommel abwickeln.

n WARNUNG

Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten.
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-

nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. 
Wasser, das durch einen Systemtrenner 
geflossen ist, wird als nicht trinkbar einge-
stuft.

m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Gerät nie ohne mon-
tiertes Strahlrohr verwenden. Strahlrohr vor 
jeder Benutzung auf festen Sitz überprü-
fen. Verschraubung des Strahlrohrs muss 
handfest angezogen sein.
Explosionsgefahr!
Keine brennbaren Flüssigkeiten versprü-
hen.
Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrberei-
chen (z.B. Tankstellen) sind die entsprechen-
den Sicherheitsvorschriften zu beachten.
Verletzungsgefahr! Beim Arbeiten 
Handspritzpistole und Strahlrohr mit beiden 
Händen halten.
Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel und 
der Sicherungshebel dürfen bei Betrieb 
nicht festgeklemmt werden.
Verletzungsgefahr! Bei defektem Siche-
rungshebel Kundendienst aufsuchen.



Verletzungsgefahr durch Hochdruckwas-
serstrahl. Vor allen Arbeiten am Gerät Si-
cherungsraste an der Handspritzpistole 
nach vorne schieben.
n VORSICHT

Motoren nur an Stellen mit entsprechendem 
Ölabscheider reinigen (Umweltschutz).
ACHTUNG

Verstopfungsgefahr. Düsen nur mit der 
Mündung nach oben in das Zubehörfach 
legen.

m GEFAHR

Beim Einstellen der Druck-/Mengenregulie-
rung darauf achten, dass sich die Ver-
schraubung des Strahlrohrs nicht löst.

n WARNUNG

Ungeeignete Reinigungsmittel können das 
Gerät und das zu reinigende Objekt be-
schädigen. Nur Reinigungsmittel verwen-
den, die von Kärcher freigegeben sind. Do-
sierempfehlung und Hinweise, die den Rei-
nigungsmitteln beigegeben sind, beachten. 
Zum Schonen der Umwelt sparsam mit 
Reinigungsmitteln umgehen

Sicherheitshinweise auf den Reinigungs-
mitteln beachten.

m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Gerät vor Düsenwech-
sel ausschalten und Handspritzpistole be-
tätigen, bis Gerät drucklos ist.



m GEFAHR

Verbrühungsgefahr durch heißes Wasser. Im 
ausgeschalteten Gerät enthaltenes Restwas-
ser kann sich erhitzen. Beim Entfernen des 
Schlauchs vom Wasserzulauf kann das er-
hitzte Wasser herausspritzen und Verbrü-
hungen verursachen. Schlauch erst abneh-
men, wenn das Gerät abgekühlt ist.

ACHTUNG

Frost zerstört das nicht vollständig von 
Wasser entleerte Gerät.

n VORSICHT

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
ACHTUNG

Abzugshebel während des Transports vor 
Beschädigung schützen.

n VORSICHT

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.

m GEFAHR

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.



m GEFAHR

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag.

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Elektrische Bauteile nur vom autorisier-
ten Kundendienst prüfen und reparie-
ren lassen.
Bei Störungen, die in diesem Kapitel 
nicht genannt sind, im Zweifelsfall und 
bei ausdrücklichem Hinweis einen auto-
risierten Kundendienst aufsuchen.
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